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 Lehrer Karl Weltermann übernahm 1928 den 
Schulbetrieb in Mantinghausen. Er kam aus 
Hamm und hatte dort aktiv Fußball gespielt. 
Schon bald führte er mit Erfolg ein intensives 
Training bei den Schülern und Senioren ein. Der 
erste Sportplatz war Maasmeiers Heide. 
Von Bauer Steinhüser wurde 1930/1931 eine 
Wiese als  Sportgelände angemietet. 
Vom Gastwirt Beisler 1932 ein Grundstück 
erworben. Es diente dem TUS bis 1998 als 
Sportplatz. 
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Neben den Sportarten in seinen Abteilungen 
bietet der TuS Mantinghausen besondere 
Aktivitäten, an denen das ganz Dorf teilnehmen 
kann. 

Das Jahr 1977 stand ganz im Zeichen des 
Jubiläums 
„50 Jahre TUS-Mantinghausen. 
  
Das Festzelt war am Abend bei der Eröffnung der 
Feierlichkeiten bis auf den letzten Platz besetzt. 
Zahlreiche Verteter aus Sport und Verwaltung 
und etliche Ehrengäste konnten vom 1. 
Vorsitzenden K.H. Hückelheim begrüßt werden. 
Der Höhepunkt der Veranstaltung war die 
Auszeichnung verdienter Mitglieder des Vereins. 

Turnen vor dem alten Sportheim 1984 

„Mantinghausen bewegt sich“ Bettenrennen 
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Schon 1925/1926 trafen sich einige junge 
Männer zum Fußball spielen. Im Frühjahr 1927 
einigten sich die Spieler, einen Verein zu 
gründen. Im Laufe der Jahre kamen noch weitere 
Sportarten hinzu.  
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In den Jahren von 1960 bis 1968 ruhte der 
Spielbetrieb. Es fehlte, wie schon 1951, als der 
Spielbetrieb schon einmal für 4 Jahre ruhte an 
Spielern. 
Auf einer Eröffnungsversammlung im Frühjahr 
1968 wurde beschlossen, wieder aktiv Fußball zu 
spielen. Zum 1. Vorsitzenden wurde Karl Heinz 
Hückelheim gewählt. Es wurden eine Jugend- 
und eine Seniorenmannschaft angemeldet. 
Im August 1974 konnten das neue Sportheim 
und der Sportplatz eingeweiht werden. 
Ermöglicht wurde das durch die tatkräftige 
Mitarbeit und die vielen Eigenleistungen. 40 
Mannschaften nahmen an der zu diesem 
Ereignis veranstalteten Sportwoche teil. 
.  

Im Juni 1969 Wurde die „Alte-Herren“ 
Manschaft gegründet 
Das Ziel ist die körperliche Leistungsfähigkeit 
auch im fortgeschrittenen Alter und die Pflege 
der Kameradschaft. Es werden nur Freunschafts-
spiele ausgetragen. Die Mannschaft musste sich 
selbst um das Zustandekommen und 
Durchführung der Spiele kümmern. 
1975 fand das erste „Pölle Pokalturnier“ statt. 
Bei der Sadtmeisterschaft 1976 errang die A-H 
Mannschaft den Stadtpokal 
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Vereinsgründung 

Neugründung des Vereins 
nach dem 2. Weltkrieg 

Gründung der 
Kanuabteilung 

Gründung der 
Turngruppe und 
der „Alten Herren“ 
Fußballmannschaft 

1. Mannschaft 1933/34 

Der Lehrer Karl Welter-
mann übernimmt das 
Training. 
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Stationen in Mantinghausen 
Erstellt vom Heimatverein Mantinghausen e.V. 
Besuchen Sie uns auch auf: Mantinghausen.de 

„Wo aus Gegnern Freunde werden, 
hat der Sport einen wunderbaren Sieg errungen.“ 

Frank D. Niemeier 

Neuer Sportplatz soll an der 
Westenholzerstraße gebaut werden. 
  
In der Mitgliederversammlung 1994 wurde der 
Beschluss gefasst, das Sportgelände an den 
Strootgraben zu verlegen. Die Planung und 
Beschaffung der Flächen nahm einige Zeit in 
Anspruch. 
1996 konnte das Gelände gerodet werden. Circa 
1600 Tannen , die entfernt werden mussten 
stellte der Eigentümer F. Steffensmeier dem 
Sportverein kostenlos zur Verfügung. Sie konnten 
als Weihnachtsbäume verkauft werden. 
1997 wurden dann die Spielfelder angelegt. Die 
Mitglieder des TUS erbrachten dazu auch dieses 
mal wieder unzählige Stunden an 
Eigenleistungen. 
Am 11.03.2000 wird mit dem Bau des 
Sportheims begonnen. Am 08. Juli 2001 konnte 
Richtfest gefeiert werden. 
Im Laufe der 5 Jahre wurden unzählige Stunden 
an Eigenleistungen erbracht. 

ab 1997 

1932-45, 
1974-97 

1931/32 

1928-32 
1970er 

1960er 

Sportheim 1974-97 

Die folgende Karte zeigt die „Wanderung“ des Sport-
platzes durch das Dorf. 

Turnhalle 

1970er 


